
Also machten wir uns auf den Weg und durchforsteten, 
bewaffnet mit Säcken, Handschuhen und Rechen, die 
nähere Umgebung. Hier ein Papierl, dort Zigaretten-
kippen, immer mehr wurden wir fündig! 

Oh! 
Ich weiß schon, 
wo ich sammeln 
muss! Ha,Ha! 

Ach, das ist diese 
Aktion, die ich im 
Fernsehen 
gesehen habe! 
   Cool! 

Ich freu mich 
schon …! 

Die 2b beim „Frühjahrsputz“ in St. Stefan i.R. 
 

Wir, die 2b Klasse, folgten dem Aufruf des Landes Steiermark etwas für unsere 
Umwelt zu tun. So tauschten wir das Klassenzimmer mit den Grünanlagen von  
St. Stefan i.R. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hä?? Die Julia 
ist im Busch 
verschwunden! 

Mit einem Rechen bewaffnet 
holt Tamara Plastikflaschen 
aus dem Dornenbusch. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Ja, wo ist denn 
der Müll?“ 

„Igitt! Die ist ja 
noch voll!“ 

      „Ja! Noch 
   was gefunden!“ 



Nach so viel Arbeit 
kann man auch ein bisschen 
 Spaß haben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

So eine Schweinerei, sogar 
im Kirchhof liegt Müll ! 
…...a Red Bull Dosen…. 

Katharina spielt noch immer Fotostar, 
während Melissa fleißig war. Wie? 30 Bierflaschen 

hast du jetzt im 
Bachbett gefunden! 



Ein kleines Päuschen kann 
auch nicht schaden. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Hurra, eine neue 
Turnübung!!! 
 Müllsäcke stemmen 

Gleich so viele fleißige Ameisen 
auf einem Haufen! 

Huch, ist dieser 
Müllsack 
schwer!!!! 

Die drei Müllgrazien. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lisa Maria, Lisa, Melissa, Katharina, Anna Maria, Elisa, Laura, Julia, Matthias, Julia, Stefan, 
Florian, Tamara, Kerstin, Adriane, Stefanie, Markus, Josef, Stefan. (von links) 
 

Das Säubern unserer Umgebung hat uns sehr viel Spaß 
gemacht, obwohl die Tatsache, dass so viel Unrat in der 
Gegend herumliegt, sehr zum Denken anregt. 
Erschreckend für uns war, dass vor allem nicht nur Papierln 
und Zigarettenstummeln herumlagen, sondern auch Schuhe, 
viele Flaschen, Windeln, Hausschuhe……! 
Wir sind froh, dass wir einen Beitrag zur Umweltsäuberung 
geleistet haben. 

In nur 2 Stunden haben wir unsere 5 Müllsäcke so 
ziemlich vollgebracht. 
Irgendwie erschreckend! 

Habe sogar einen Regenschirm 
gefunden. Jetzt kann der große 
Regen kommen. 
 


